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Ihre Baugenossenschaft
„Grundstein” 

wünscht Ihnen ein
friedvolles und 

besinnliches 
Weihnachtsfest und ein
frohes neues Jahr 2006

Raderberg, der Innenstadt und aus Hei-
mersdorf in großer Zahl vertreten sind.

Das freut besonders und zeigt den
großen Anklang, den dieses Treffen findet.
Die Rahmenbedingungen waren gesetzt;
das bewährte „Grundstein-Team“, zu dem
der fürs musikalisch zuständige Heinz Buch-
holz an der Quetsch (neudeutsch: Akkor-
deon)auch schon fast zählt, sorgte für Kaf-
fee und Kuchen  und dass es ein gelungener
Nachmittag werden würde, dafür sorgten
unsere Mitglieder als Gäste dann  selbst. 

Alle Jahre wieder…

Seniorenveranstaltung 2005
Eine lieb gewonnene Tradition wurde

auch in diesem Jahr wieder mit großem Zu-
spruch angenommen: Wie immer fand
unser Seniorennachmittag im Pfarrsaal von
St. Nikolaus statt.

In seiner Begrüßung vor mehr als 150
Teilnehmern unserer diesjährigen Seni-
orenveranstaltung im vorweihnachtlich
dekorierten Pfarrsaal hob Herr Bündgens
besonders hervor, dass nicht nur Mitglie-
der aus dem „Stammland“ Sülz in großer
Zahl präsent sind, sondern auch Mitglieder
aus den „Außenstellen“ in Mannsfeld,

Es begann mit einer besonderen Über-
raschung, für die der Maler und Schnell-
zeichner Heinz Schmeddeshagen sorgte,
als er unsere  ältesten Teilnehmer,  Frau
Katharina Borgers (91 Jahre) aus der
Lechenicherstr. 27 sowie Herrn Karl Leit-
haus (93 Jahre) aus der Rankestr. 2  gekonnt
portraitierte. Über diese nette Geschenki-
dee haben sich die beiden Jubilare sehr
gefreut.

…alle Jahre wieder

Dass sich
anschl ießend
weitere Teilneh-
mer  portraitie-
ren ließen,
spricht für die
m a l e r i s c h e n
Qualitäten die-
ses ehemals be-
kanntesten und
erfolgreichsten Phantomzeichners Deutsch-
lands.

Für das Highlight sorgte anschließend
Helmut Enderlein, der alle Anwesenden mit
seiner musikalischen Zeitreise durch Köln
und die Welt begeisterte. Da wurde mitge-
sungen, mitgeschunkelt und gelacht, und
jeder konnte sich an die jeweils beschrie-
benen  Zeitabschnitte sehr gut erinnern. Ob

op Kölsch, in Englisch, in Hochdeutsch –
ob gesungen oder verzällt - Helmut Ender-
lein begeisterte mit seinen Darbietungen
alle Gäste.

Die Kaffeetafel wurde abgeräumt, das
erste kühle Kölsch gezapft und es begann
die Zeit der großen Verlosung. Diese ent-
wickelte sich zu einem echten Höhepunkt,
an dem alle Anwesenden begeistert teil-
nahmen. Jeder bekam  ein Los, doch – wie
bei einer  Lotterie eben üblich – nicht jeder
konnte gewinnen.  Unsere Glücksfee, Frau

Johanna Breedveld aus der Lechenicherstr.
19, zog nacheinander 20 Lose aus dem Zylin-
der und jeder Gewinner konnte mit einem
wunderschönen Adventskranz am Abend
nach Hause gehen.

Es war, wie in vielen Gesprächen zu
hören war, ein rundum vergnüglicher Nach-
mittag. Gegen 17.30 Uhr bedankte sich Herr
Bündgens bei allen Anwesenden für Ihr Kom-
men, wünschte Ihnen einen guten Heim-
weg, ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und erhoffte sich, alle Mitglieder
im nächsten Jahr gesund wieder sehen zu
können.                                                      B.

Wir gratulieren zu den „besonderen”
Feiertagen im Jahr 2005

Genossenschaften
in der Tasche?
Die Wohnungsbaugenossenschaften im
Raum Köln haben jede Menge Ideen.
Dieser schnuckelige Schlüsselanhänger
z. B. werden in unserer Geschäftsstelle
kostenlos abgegeben. Denken Sie beim
nächsten Besuch mal dran.

08. 01. 2005 Liedtke, Käthe Rheinbacher Str. 13 85. Geburtstag
10. 02. 2005 Kuhn, Ruth Gerolsteiner Str. 111 80. Geburtstag
17. 02. 2005 Rolle, Agnes Rheinbacher Str. 15 94. Geburtstag
17. 02. 2005 Hundenborn, Hanna Lechenicher Str. 29 85. Geburtstag
22. 02. 2005 Borgers, Katharina Lechenicher Str. 27 91. Geburtstag
27. 02. 2005 Hünnebeck, Agnes Lechenicher Str. 19 80. Geburtstag
29. 02. 2005 Beckers, Cilly Lechenicher Str. 13 85. Geburtstag
02. 03. 2005 Jaschke, Gerhard Raumerstr. 13 80. Geburtstag
21. 03. 2005 Billau, Hubert Mannsfelder Str. 70 85. Geburtstag
26. 03. 2005 Klöckener, Gertrud Gerolsteiner Str. 113 92. Geburtstag
03. 04. 2005 Iven, Marianne Victoriastr. 19 80. Geburtstag
25. 04. 2005 Weber, Hedwig Lechenicher Str. 17 80. Geburtstag
09. 05. 2005 Finster, Anton Lechenicher Str. 13 91. Geburtstag
17. 05. 2005 Lohrengel, Gerhard Raumerstr. 1 85. Geburtstag

06. 06. 2005 Brenner, Anneliese Morkener Str. 12 80. Geburtstag
26. 06. 2005 Beckers, Josef Euskirchener Str. 14 92. Geburtstag
26. 06. 2005 Bernstein, Gertrud Auerbachplatz 1 80. Geburtstag
13. 08. 2005 Hepp, Anneliese Morkener Str. 3 80. Geburtstag
26. 08. 2005 Leithaus, Karl Rankestr. 2 93. Geburtstag
09. 10. 2005 Leuwer, Else Raderberger Str. 112 93. Geburtstag
09. 10. 2005 Gawrisch, Luise Schlegelstr. 27 80. Geburtstag
14. 10. 2005 Hünnefeld, Liesel Rheinbacher Str. 17 91. Geburtstag
01. 11. 2005 Chlewinski, Alma Morkener Str. 9 80. Geburtstag
07. 11. 2005 Bock, Werner Victoriastr. 25 93. Geburtstag
29. 11. 2005 Feuser, Franz Auerbachplatz 1 94. Geburtstag
01. 12. 2005 Sternberg, Konstanze Waisenhausgasse 66 94. Geburtstag
04. 12. 2005 Kirschner, Kurt Victoriastr. 19 80. Geburtstag
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Die AWB – Abfallwirtschaftsbetriebe
der Stadt Köln – informiert:
Die regulären Abfuhrtermine der Blauen und Gelben Tonne
ändern sich an Feiertagen und werden – genau wie bei der
grauen Tonne – vorverlegt oder nachgefahren. Achten Sie
bitte auf Ihren Ersatztermin – hier finden Sie alle im Über-
blick für das Jahr 2006.

Die AWB möchte bereits jetzt mit dem Abfallkalender darü-
ber informieren, dass sich ab dem 02.01.2006 voraussicht-
lich die Abfuhrtage für Hausmüll ändern werden.

Die AWB informiert Sie rechtzeitig
● durch Aufkleber auf den Tonnen mit dem neuen Abfuhr-

tag
● durch Handzettel in Ihrem Briefkasten
● in der Tagespresse und 
● im Internet unter www.awbkoeln.de

Um Verständnis und Mithilfe wird gebeten.

WEIHNACHTSBÄUME 
In der Woche ab dem 2. 01. 2006 wird Ihr Weihnachtsbaum
kostenlos abgeholt. Dies erfolgt an dem Tag, an dem auch
die Mülltonne geleert wird.

Bitte stellen Sie den Weihnachtsbaum an diesem Tag
neben den Standplatz Ihres Restmüll-Behälters. Entfernen
Sie bitte zuvor alle Schmuckreste, da Ihr Weihnachtsbaum
anschließend kompostiert wird.

...wenn der Winter
wieder kommt
Der Jahreszeit entsprechend möchten wir nochmals auf die
Regelung für den Winterdienst hinweisen.

Unsere Hausordnung besagt dazu folgendes:

„Die Schneeräumung des Hauseingangs und des
Bürgersteigs und das Streuen bei Glatteis hat durch die
Bewohner des Unterhauses zu erfolgen.

Soweit es sich bei den im Unterhaus wohnenden Mitgliedern
um alte oder kranke Personen handelt, sollten andere Haus-
bewohner diese Arbeiten übernehmen. Maßnahmen gegen
Winterglätte müssen zwischen 07.oo Uhr und 20.oo Uhr
wirksam sein, soweit nicht durch behördliche Bestimmungen
hierfür andere Zeiten festgelegt werden.“

Ergänzend sagen wir wie immer:  

........ist  es sinnvoll und menschenfreundlich, auf die
Verpflichtung der Erdgeschossbewohner zur Schnee- und Eis-
beseitigung zu pochen?

Wäre es nicht sinnvoller, den Mitmenschen diese Belastung
abzunehmen? Die heute Rüstigen können eines Tages selbst
auf Nachbarschaftshilfe angewiesen sein. Denken Sie mal
daran, wenn die ersten Flocken fallen oder der erste Eisregen
niedergeht. Eine kleine Mühe für Sie, eine große Hilfe für
manchen Betroffenen: Bei Eis und Schnee können Sie  ein
gutes „Klima“ im Haus schaffen.

Über die Feiertage haben wir erneut einen Notdienst für Sie eingerichtet.
Bei Störungen an Elektroleitungen hilft Ihnen weiter:

Fa. Kaltwasser Telefon 0172/9 24 83 97
Bei allgemeinen Störungen an Sanitär- und Heizungsanlagen hilft weiter:
für den Bereich Köln-Sülz

Fa. Klein Telefon 41 69 39
für den Bereich Niehl und Heimersdorf

Fa. Gaevert Telefon 97 434 59
für den Bereich Mannsfeld, Raderberg, Innenstadt und Rodenkirchen

Fa. Zensen Telefon 0163 – 36 20 295
Bei Störungen an den Zentralheizungen  hilft weiter:
in der Ruhrorterstr. 10 Fa. Broich, Telefon 02204/52001
in der Rankestr. 2-12 sowie Raumerstr. 5 – 13
(nur die neu erstellten Dachgeschosswohnungen)

Fa. Zensen, Telefon 0163 – 36 20 295
Bei Störungen am Kabelfernsehen wenden Sie sich bitte an die Fa.
NetCologne

0800 - 2222 - 800 gebührenfrei
Wir bedanken uns bei den Firmen und bitten gleichzeitig unsere Mitglie-
der, diesen Dienst nur in tatsächlichen Notfällen in Anspruch zu nehmen.
Ansonsten stehen wir Ihnen ab 02. Januar 2006 wieder zur Verfügung.
Sämtliche Notdienste und mehr finden Sie auch auf unserer homepage:
www.grundstein-koeln.de

Müll-Termine 

Notdienste
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WICHTIG

Schöne Aussichten
für 2006

Jetzt im kalten, manchmal lausig tri-
stem Wetter können wir uns kaum noch vor-
stellen, wie schön das wohlige Klima im
Frühjahr, Sommer und ja sogar noch im
Herbst war. Viele Mitbewohner haben sich
schon die Mühe gemacht und ihren Balkon
liebevoll bepflanzt, aber vielleicht gibt es
noch viele, die zögern – weil sie nicht wis-
sen, was wie zu tun ist. 

Dazu möchte ich Ihnen einige Anre-
gungen geben, die ich aus einer Broschüre
der CMA Centrale Marketinggesellschaft der
deutschen Agrarwirtschaft mbh entnom-
men habe. Beispiele dazu konnte man auf
der Landesgartenschau in Leverkusen
bewundern.

Die folgenden drei Empfehlungen sol-
len Ihnen die dekorative Pracht der mögli-
chen Balkonbepflanzung veranschaulichen.
Aus der nebenstehenden Pflanzenliste kön-
nen Sie sich die für Ihre Bedingungen geeig-
neten Pflanzen aussuchen.

Auf geht`s! Lassen Sie sich darauf ein
und machen Sie mit im genossenschaftli-
chen Wettbewerb um die gelungenste Bal-
konbegrünung. Tauchen Sie Ihr Reich im
Jahr 2006 in ein buntes Blütenmeer!

In der Grundsteinpost werden wir im
nächsten Jahr über besonders gut gelun-
gene Verschönerungen berichten. Planen
Sie schon jetzt, es wird Ihnen über die trübe
Jahreszeit hinweg helfen!

Die Vorstellung von den schönen Aus-
sichten im Jahre 2006 wird Sie schon heute
erfreuen können.                                   GK

Wohnberechtigungsschein: Dynamisierung der Einkommensgrenzen

Übrigens...
Seit ca. zwei Jahren stellt die Genossen-
schaft die Räume ihrer Geschäftsstelle in
der Raumerstraße Künstlern zur Verfü-
gung, die ihre Bilder in „kleinem Rahmen”
ausstellen möchten. 
Zur Zeit können Sie Bilder von KARIN
HECK bewundern, die seit 1981 in Einzel-
oder Gemeinschaftsausstellungen ihre
Kunstwerke zeigt. Die Bilder sind zu den
normalen Öffnungszeiten zu besichtigen.

1: Eine zartlila Versuchung unter den Sommerblu-
men: Hortensienblüten, eingebettet in das dunkle
Violett der Lobelien. Jasmin-Nachtschatten oder
Gartenverbenien vollenden das Arrangement.

2: Efeuranken unterlegen den Blütenteppich aus
Petunien, Jasmin-Nachtschatten und Lobelien. Ein
prächtiger Blickfang mit Fernwirkung.

3: Lust auf Experimente? Dieser unkonventionelle
Mix aus orangefarbenen Studentenblumen und Petu-
nien in Apricot, gewürzt mit spanischem Pfeffer,
macht Appetit auf üppige Blumenbuffets in Sonne
und Halbschatten.

1 2

3

Einkommensgrenzen bisher gem. § 1 Abs. 1 VO  neu gem. § 1 Abs. 1 i.V.m. 
WoFG NRW Abs.2 VO WoFG NRW

(bis 31.12. 2005) (ab 01.01.2006)
Haushalte mit einer oder zwei Personen
1-Personen-Haushalt 15.000,- € 15.850,- €
2-Personen-Haushalt 20.000,- € 21.130,- €
Kinderzuschlag 500,- € 530,-€
Haushalte mit mehr als zwei Personen
2-Personen-Haushalt (Grundbetrag) 18.000,- € 19.020,- €
Mehrbetrag für jede weitere zum
Haushalt zu rechnende Person 4.100,- € 4.340,- €
Kinderzuschlag 500,- € 530,- €

Die meisten Pflanzen fühlen sich an Standorten wohl,
die im Tagesverlauf sowohl Sonne als auch Schatten
bieten. Auch viele ,,Lichthungrige“ begnügen sich mit
ein paar Stunden Sonne am Tag. Die nachfolgende
Pflanzenliste erleichtert Ihnen die richtige Wahl.

FÜR SONNIGE STANDORTE
Blaue Fächerblume
(Scaevola)
Blaues Gänseblümchen
(Brachyscome)
Celosie
(Celosia)
Elfensporn
(Diascia)
Eisenkraut
(Verbena)
Enzianstrauch
(Solanum)
Geranien
(in vielen Sorten)
Glockenblume
(Campanula)
Goldmarie
(Bidens)
Goldtaler
(Asteriscus)
Husarenknöpfchen
(Sanvitalia)
Indisches Blumenrohr
(Canna)
Jasmin-Solanum
(Solanum jasminoides)
Kapkörbchen
(Osteospermum)
Leberbalsam
(Ageratum)
Löwenmäulchen
(Antirrhinum)
Männertreu
(Lobelia)
Margeriten
(versch. Arten und Sorten)
Mittagsgold
(Gazania)
Oleander
(Nerium)
Pantoffelblume
(CaIceolaria)
Petunien
(in vielen Sorten)
Portulak-Röschen
(Portulaca)
Rosen
(in vielen Sorten)
Salvien
(Salvia)
Sommernelke
(Dianthus)
Strohblume
(Helichrysum)
Studentenblume
(Tagetes)
Vanilleblume
(Heliotrop)
Wandelröschen
(Lantana)
Zinnie
(Zinnia)

FUR HALBSCHATTEN GEEIGNET
Begonien
(in vielen Arten und Sorten)
Dahlien
(in vielen Sorten)
Enzianstrauch
(Solanum)
Fleißige Lieschen
(Impatiens, viele Sorten)
Fuchsien
(in vielen Sorten)
Geranien
(in vielen Sorten)
Glockenrebe
(Cobaea)
Goldmarie
(Bidens)
Hortensie
(Hydiangea)
Knollenbegonie
(Begonia)
Männertreu
(Lobelia)
Schneeflockenblume
(Sutera)
Streichholzfuchsie
(Cuphea)
Studentenblume
(Tagetes)
Mittelmeer-Schneeball
(Viburnum tinus)
Zierkohl
(Brassica)
IM SCHATTEN FÜHLEN
SIE SICH WOHL
Aukube
(Aucuba)
Begonien
(verschiedene Sorten)
Buntnessel
(Coleus)
Efeu
(Hedera)
Fleißige Lieschen
(Impatiens, viele Sorten)
Fuchsien
(in vielen Sorten)
Gauchheil
(Anagallis)
Gauklerblume
(Mimulus)
Kaskadenblume
(Heterocentron)
Lorbeer
(Laurus)
Myrte
(Myrtus)
Spindelstrauch
(Euonymus)
Torenie
(Torenia)
Weihrauch
(Plectranthus)


